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205. Freitag, den 3. September 1841. 
N Angemeldete Fer e m de. 5 
Angekommen den 1. und 2. September 1841. a € PARSE 
Herr Kaufmann Lottner aus Elberfeld, Herr Rittergutsbeſitzer v. Schwanfeld 
aus Saͤrtowitz, Herr Müblen⸗Gutsbeſitzer Reimer aus Przechans, die Herten Kauf⸗ 
leute Sicker aus Magdeburg, Fränkel aus Hamburg, Biſchow aus Giaudenz, log. 
im Engliſchen Haufe. Herr Kaufmann Martin aus Fiankfurth a. M., log. in den 
drei Mohren. Herr Ober⸗-Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Raſchke nebſt Familie aus Culm, 
Herr Inſpector Tiede gus Saalfeld, log. im Hotel d' Oliva. ; 
rr 8 rere re 2 3 
e Be t anni mach ungen 8 . iz 


EIER Gıfäß-Aushebung für 1841. 5 a 
5 Aushebung des dem ſtehenden Heere für das Jahr 1841 zu geſtellend en 
Etſatzes wird in unſerm Verwaltungs⸗Vezirke nach der unten. angegebenen Termins⸗ 
und Orts⸗Beſtimmung überall von Morgens 8 Uhr, in den darin angegebenen 
Städten auf dem Rathhauſe vorgenommen werden. Bei der zu dieſem Geſchäfte 
verordneten Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion führen Seitens des Militairs der Hert x 
Obtiſt und Brigade Commandeur Kowalzig oder deſſen Stellvertreter, von Seiten 
Be der Herr Regierungs⸗Milſtair⸗Departements⸗Rah, Graf v. Bülow, den 
orſitz. — ER 5 
Ein jeder zur Geſtellung beſtimmte und durch ſeine landräthliche Behörde bor 
dieſe Commiſſion geladene Militairpflichtige, welcher geſetzliche Anſprüche auf einſt⸗ 
weilige Zurückſtellung zu haben glaubt, hat ſeine diesfällige Reclamation, durch Vor⸗ 
legung glaubwürdiger Beſcheinigungen der Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion in dem 
Aushebungstermine vorzutragen, zugleich aber auch nachzuweiſen, daß derſelbe in 
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vorgeſchriebener Art fein Geſuch zufbrderſt bei der Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion angebtacht, 
von derſelben aber nicht berückſichtigt, ſondern zur Entſcheldung der Departements, . 
Erſatz⸗CEommiſſion verwieſen worden iſt. = u ’ 
Nach beendigtem Aushebungsgeſchäfte können dergleichen Anträge, die weder 
bei den Kreis⸗Reviſionen noch im Aushebungstermin zur Sprache gebracht worden 
ſind, nicht mehr berückſichtigt werden. En 
Zeile und Ortsbeſtimmüng der Militair⸗Erſatz⸗Aushebung im Regierungs⸗Bezirke 
. Danzig für das Jahr 1641. Er i 
Freitag, den 17. September 1841, Elbinger Kreis in Elbing, 
Sonnabend = 18. = 3% 


5 5 Marienburger Kreis in Marfenburg, 
Montag, 20. s „Stargardter Kreis in Stargardt, 
Mittwoch, „22. a E Berenter Kreis in Bereit, . 
Freitag, „24. . „ Carthauſer Kreis in Carthaus, 
Montag, „ 27. 5 Naeuſtädter Kreis in Neuſtadt, 
Mittwoch, + 29. a „Stadt Danzig in Danzig, 
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Donnerſtag,⸗ 5 . 2 
Danzig, den 23. Auguſt 1841. i — 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 5 
2. Nach dem & 3. des Allerhöchſt vollzogenen Ediets, über den Ver⸗ und 
Aufkauf in der ganzen Monarchie, d. d. Potsdam den 20. November 1810, Geſetz⸗ 
ſammlung pro 1810 pag. 100., iſt an Markttagen das Aufkaufen und Verkaufen 
in und vor den Thüren, ſo wie auf den Straßen und in den Wirthshäuſern, kurz 
an jedem Orte außer dem Markte, unterſagt, inſofern das Object unter 5 Nehle, 
werth iſt, bei Strafe der Konfiskation; hat das Object aber höhern Werth, fo ſin⸗ 
det eine Strafe von 5 bis 100 Kthlr, ſtatt, für welche Käufer und Verkäufer 
gemeinfchaftlich haften, jedoch ſo, daß ſie von dem einen deſſelben vollſtändig mit 
Ueberlaſſung des Regreſſes wegen der Hälfte an den andern, beigetrieben werden 
Faun. Wenn nun feit einiger Zeit bemerkt worden, daß dieſe Vorſchrift nicht genaw - 
beobachtet wird, und beſonders Wagen mit Holz und Kartoffeln beladen, in den 
Straßen herumfahren um dieſe Gegenſtände zum Verkauf auszubieten, fo wird die 
when erwähnte Allerhöchſte Beſtimmung in Erinnerung gebracht, mit dem Hinzufü⸗ 
gen, daß nur auf den bekannten zum Markt beſtimmten Plätzen dergleichen Gegen⸗ 
Hände verkauft und gekauft werden können, indem ſonſt die in dem Geſetz beſtimmte 
Strafe eintreten muß. 85 8 8 N 
Gleichzeitig wird die frühere Verordnung, wonach die Märkte erſt Morgens 
5 Uhr beginnen und die Polizei⸗Beamten augewieſen find, die mit Producten zu 
Markt kommenden Landleute, Victualienhändler ꝛc. vor 5 Uhr nicht in die Stadt 
hereinzulaſſen, noch weniger aber zu geſtatten, daß vor dieſer Stunde Verkäufer ihre 
Producten auf den Marktplätzen feil bieten, mit dem Bemerken wiederholt bekannt 
gemacht, daß die dawider Handelnden nicht nur mit einer Strafe von 10 Sgr. bis 
1 Rthlr. belegt werden, ſondern ihnen auch ihre Verkaufs⸗Artikel ſo lange in Be⸗ 
ſchlag genommen werden follen, bis daß die zum Verkauf beſtimmte Zeit begiunt. 
Danzig, den 29. Auguſt 18414. ng 9 FR 
RE Königliches Poltzei⸗Directorſum. < Se 
v. Clauſe wi tz. i BEE“ 
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Danziger Kreis in. Danzig. 


N 
AVERTISSEMENTS,. 


Der Unteroffizier im Aten Infanterie⸗Regimente Carl Auguſt Joſeph Kop⸗ 
8 perſchmidt und die Jungfrau Eleonore Marie Kretſchmer, haben durch einen am 10. 
Auguſt c. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihie 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 55 E . 
Danzig, den 12. Auguſt 1641. 5 
ERS Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. i 
Die Auguſte Wilhelntine Louiſe Jahn, verehelichte Juſtiz⸗Commiſſarius 
Täubert zu Danzig, hat nach erlangter Majorennität von dem ihr zuſtehenden Rechte: 
= die eheliche Gütergemeinſchaft ſowohl Hinſichts des Eingebrachten als 
5 des Erwerbes gänzlich aus zuſchließen, i a 5 5 
sechtögeitig Gebrauch gemacht. Eiscafe 364 ö 
Marienwerder, den 18. Auguſt 1841. = 
8 Königliches Oberlandesgericht. 
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5. Am 30. 9. M. ſtarb unſere jüngſte Tochter in Folge des Zahndurchbru⸗ 
ches. Dieſe traurige Anzeige unſern Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Mel⸗ 
dung. SE 395% Der Obrift> Lieutenant a. D. 
Carlikau, den 1. September 1841, v. Wysiecki nebſt Frau. 


Anzeigen. 


6. Schiffer G. Pickert, Steuermann F. Baltzer, aus Magdeburg, ladet nach 
Frankfurth a. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbe / 


ſtätiger J. A. Piltz. f £ 

— Seebad Zoppot. 

Sonnabend den Aten, Konzert und Ball im Kurſaal. x 

8. Die Kartoffel⸗Ernte auf dem Lande Schidlitz M 767,770. und auf dem 
Stolzenberg ſoll Montag, den 6. d. M., präciſe 10 Uhr, gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung verkauft werden. : ER: 

8 Kaufgeſuch von Kupferſtichen und Gemälden ꝛc. 5 

f Kupferſtiche und Gemälde, alte und neue Kunftgegenftände aus Elfenbein ges⸗ 
ſchnitten u. a. m. werden baar angekauft, auch nach Wunſch gegen andere Kunſt⸗ 
ſochen von meinem Lager in Tauſch angenommen. Hieſige und auswärtige Beſiz⸗ 
zer ſolcher Sammlungen, ob klein oder groß, wollen ihre Adreſſen mit Bezeichnung 
der Gegenſtände bald gefälligſt an mich gelangen laſſen, da mein Aufenthalt nur 
noch von kurzer Dauer ſein wird. Allen Käufern empfehle ich mein reiches Lager 
zur Complettſrung von Sammlungen, und zur Ausſchmückung der Wohnungen. 
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5 Julius Kuhr, Kuunſthändler aus Berlis. 
e a Danzig, im Engliſchen Haufe. 
10. Eine anſtändige Mitbewohnerin wird geſucht. . Hundegaſſe 265. 
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I ‚Seife 8 7. 5 M. 2 Abends (Anfang gut im freundf Gl 

chen Vereine Liedertafel für Herren und Damen. 792 — 
Am 2. September 181 Die, Vorſtehet, Roy 
Freitag, den 3. September wird im Mikeſchen Garten in der 1 Hen 

Al Stef, mit feiner Sängergeſellſchaft ein Konzert rn: ve Billy ns 
Anfang um en Uhrz 16 N 1401 

al ergebenft einladet a Mielke 5 

13. Eine ae treue Perſon von geſehtem Alter, h ohne Anhang, fil 


det bei einem einzel nen, bejahrten Mann ein gutes Unterkommen. Von der Führung Ä 


und Ordnungsliebe ae hängt es ab, ob 1192 ihre Eriſtenz geſt chert haben will, 
Nachricht Dienergaffe 193. 

14. Zur Verpachtung der Bleiche nebſt dazu. gehöriger Wohuung bei dem 
Heil. Geiſt⸗ Hoſpital von Michael 3 ab, af drei nach UNE: folgende Jahn, 


iſt ein Lieitatious⸗ Termin auf 


Mittwoch, den 15. September 1841, 


im Epe Sonne des St. Eliſabeth⸗ Abe vor uns e zu weichen 


Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Danzig, den 1. September 1844. 

ar Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum Heil. ‚Seit 55 St. Eifabet, 
Trojan. Behrend. Roſenmeher. 9. Frantzius. 
15. Ein; ordentlicher Burſche mit guten Schulfenntniffen berſehen, fee 0 


M. Löwenſtein, Langgaſfe 396. 
16. Am 4. d. M. Wörmſtkags 10 Uhr wird Herr Dr. Bra mein eres Sy⸗ 


gleich eine Stelle bei 


nagoge auf Mattenbuden einen Vortrag halten 
. Der Vorſtand der iſraelitiſchen Gemeinde zu Mattenbudeil, 2 
17. Einen: hochgeehrten Publiko zeige ich hiemit unterthänigſt an, daß ich. ges 


ſonnen bin, vom 28. September c., an, einen Tauzunterricht in deu neueſten Tän⸗ 
den zu beginnen; welchen ich für 16 Stunden für ein Honorar von 1 Rthlt. offerte, 
Das Lokal hierzu iſt auf dem dritten Damm M1432. eine? Treppe, hoch nach vorne ein⸗ 
gerichtet „uns bitte ich die geehrten Eltern die mir ihre Kinder gütigſt anvertrauen wol⸗ 
len, baldigſt mit mir hierüber eine güti ge Rückſprache nehmen zu wollen. 
Danzig, den 2. September 1841. Paul Linck, Tanzlehrer. 


)TTFFVTVTVTVVCCCTCCTC c 
5 18. Einem geehrten Publiko zeige ich hiemit ergebenſt am, daß ich mit 0 8 


dem heutigen Tage meine Leinwand⸗ und Manufacturwaaren⸗ e auf 00 
dem Hotz ene 2. ſchließe und dieſelbe morgen Sonnabend den 4. d. M. 


e werde, und bitte um gütigen Zu uch, ER 0 
Danzig, den 3. September 1641. C. A. Lotzin. 0 
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1 in der Langgaſſe e 322. der Apotheke des Herrn Sadewaſſer beheben, ® 
90 
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15. Bossa 184. 8 2 Stuben mi Seite; ‚au, zu em) 5 
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ſoſe ruhige Bewohner zu vermiethen. ee 55 
21. Beeitgaſſe M 1149. iſt eine große ſchön decorirte Stube nebſt Küche, in 
1 J eiten Etage nach vorne, zu vermiethen. i 55 Bar 
6 EEE TEE e eee 
= ar 5 5 N 2 « ZEN > a * 
2 ns: a A n e t i onen a en a 
nekion. mit neuen ſchottiſchen Heringen 
Fteitag, den 3. September 1841, Nachmittags um 3 Uhr, werden dir unter 
zeichneten Makler im -Anterfehmidt-Speicher, in der Ankerſchmiedegaſſe an der Ecke 
der Dlenethaſſe gelegen, durch Öffentliche: Auction an den Meiſtbietenden gegen 


=» Glockenthor N? 1959. find einige Zimmer nebſt Bequemlichkeit an kindei⸗ = 


bagre Bezahlung in Pr. Coucant verkaufen: rn! en 
Circg 200 Tonnen neue ſchottiſche Matjes⸗Hee⸗ 


unge von ausgezeichneter Qualitat, den beſten z 
 hölländifchen aleichfommend, „„ 
welche fo eben A Schiff Lena mit Capt. Olſen hiet eintrafen. 
N un 3 Bes Rottenburg. Görtz. 


3. Alletion mit Heeringen. N 
Montag, den 6. September. Vormittags 10 Uhr, werden Die unterzeichneten 
Mäklet in dem neuen Heetiigs: Magazine am Laugen⸗Lauf Speicher in öffentlicher 
Auction au den Meiſtbietenden, nach Wahl der Herren Käufer berſteuert auch ums 
verſteuerr gegen bagre Zahlung verkaufen:. a EEE 
40 Tonnen feiſche Norm: Brißlinge oder Auſchovius, die fo eben mit dem 
RE Schiffe Agarha Capt. O. H. Eliaſſen hier eingetroffen finds ferner; 
200 Tonnen neue Dröntheimer Fett⸗Heeringe, beſtehend in, verſchledenen, als: 
Kaufmanns⸗, Großmittel⸗, Mittel und Kleinmittel⸗Sorten, ſo wie 


200 Tonnen vorjährige, ſehr gat conſeroltte ſchoͤtt. Full⸗Brand⸗Heeringe. 
Die Herren Käufer werden höflichſt erſuchk, ſich zur beſtimmten Zeit recht 
SR zahlreich einzufinden NE Rottenburg. Görtz. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

8 Mobilia oder bewegliche Sachen 555 
17 8 7 5 = x R VERENPE 
Ei Beſte Exhferumkteide iſt billſg zu haben vorſtädtſchen Graben V 41. 
25, iel elegante Stuten, Goldfuchs und Napp, 5 Fuß 1 Zoll groß, J u. 
Jahr alt, engliſirt und geritten, die erſtere bon einem Trakehner Beſchäler gedeckt, 
‚Reben, billig zum Verkauf Baumgartſchegaſſe Je 213. h e 
ar Eine Marguiſſe, ein Öuitar-Staften, 2 neue Fenſterladen, Fenſterrahmen u. 
Fenſter, eine Gartenbank ein Lachtauben⸗Gebauer, ein eiſernes Schnurdrehrad ſteh 
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Langgaſſe A2 526, zum Verkauf, = 
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2 * f} * 5 


„„ 5 


2. Das Achtel Treber zu 2 Sgr. iſt käuflich zu haben Pfefferſtadt IP 121. 
gsessesesemsgsesesessesesesesegeess 


5 28. Ein eiſener Ofen, in ſehr gefälliger Form, ſteht zum Verkauf und 
kann in der Oelmühle auf dem Aten Steindamm beſehen werden. 86 
P > P i 
29. Friſche meſſinger Citronen zu 25 Sgr. bis 175 Sgr., hundertweiſe billiger, 


ES füße Apfelſinen, Pommeranzen, Jamaica⸗Rum die Bouit. 10 Sgr., Sardinen in 


Blechdoſen, Kaiſerpflaumen u. div. ächte Mineralwaſſer, als: ſchl. Oberſalz, Marie, 
bader, Eger, Selters, Geilnauer, Pyrmonter, Püllnger und Saidſchützer⸗Bitterbrap⸗ 

nen erhält man billig bei ö SE Jantzen, Gerbergaſſe e 63. 

30. Langgarten A2 220. ſteht ein Reiſewagen mit Vorderverdeck billig zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. ZN 


x Nothwendiger Verkauf. „ 
Das zur Concursmaſſe des Kaufmanns Johann Wilhelm Gäde gehörige, 
zu Pelonken vor Oliva No. 39. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, genannt 
„ Montbrillant“ abgeſchätzt auf 5234 Rthlr. 20 Sgr. zufolge der nebſt Hppothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, fol 
den 1. October 1541, Vormiftags 11 Uhr, i N 5 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. i . 
Zugleich werden alle etwanigen unbekannten Realprätendenten, zur Wahrneh⸗ 
mung Ihrer Gerechtſame, bei Vermeidung der Präcluſion, zu dem obigen Termine 
vorgeladen. | 
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Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
— — — een 
: E diet al ⸗Cit ationen, ie. 
32. HOeffentliches Aufgebot. 
Die Eigenthümer nachſtehender in unſerm Depofitorio befindlichen Maſſen: 0 
J) Erlös für mehrere auf dem Jahrmarkt am 22. November 1838 in Zuckau 
als verdächtig mit Beſchlag belegten Sachen — 3 Rithlr. 10 Sgr. 6 Pf, 
2) der Gottfried und Johann Benjamin Henningſchen Pupillenmaſſe mit 40 
Rthlr. 20 Sgr. 3 Pf., \ 
3) der Johann Friedrich Schönwaldſchen Pupillenmaſſe, Antheil des Johaun 
Friedrich Siefert mit 32 Rthlr. 28 Sgr. 7 Pf., , 
werden aufgefordert fich ſpäteſtens in 4 Wochen zu deren Erhebung bei uns zu mel⸗ 
den, wideigenfalls fie der Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe zur Benutzung über⸗ 
wieſen werde. 5 i ER 
Schöneck, den 17. Auguſt 1841, i a 
e Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. i 45 
33. Auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig, iſt gegen 
den Seefahrer David Holl aus Hels bei Danzig, welcher ohne Exlaubniß aus den 
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5 Preußif chen Staaten ausgetreten, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt 


hat, daß er in der Abficht, ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, anßer Landes ge⸗ 


gangen; der Confiscations⸗Prozeß eröffnet worden iſt⸗ ME ER * 

Der David Holl wird daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königl. Preußi⸗ 

ſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf f f 
den 7. September 1842 Vormittags um 11 Uhr 


bor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Baumann anſtehen⸗ 


den Termin, in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Conferenz⸗Zimmer zu erſcheinen 
d ſich über ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. = 
Sollte der David Holl dieſen Termin weder perſönlich noch durch einen zu⸗ 
läßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt, John, 
Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, 
ſo wird er ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwa⸗ 
nigen künftigen Erb⸗ und fonftigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig erklärt, und es 
wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 26. Januar 1841. : 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts Civil⸗Senat 
. Nachbenannte Verſchollene: 
A. Der Peter Gaffke aus Zarnowitz, welcher etwa im Jahre 1814 von War⸗ 
ſchau aus die letzte Nachricht gegeben. 5 . 
B. Der Anton Kedziorra aus Pierwoszyn, der zuletzt in Danzig ſich aufgehalten 
und ſeit etwa 30 Jahren in unbekannter Abweſenheit lebt. 
C. Die Catharina Follert aus Neuſtadt, welche im Jahre 1788 mit ihrem Ehe⸗ 
man Johann Kofaldt nach Danzig und bald darauf nach Ruffland gegangen iſt, 
ſo wie deren unbekannten Erben und Erbnehmer werden hierdurch aufgefordert, ſich 
perſönlich oder ſchriftlich in dem auf ee 
den 28. Januar 1842 Vormittags 10 uhr 5 
angeſetzten Termine, oder ſchon vorher an der Gerichtsſtelle zu melden und weitere 
Anweifung zu erwarten, widrigenfalls die Todeserklärung derſelben ausgeſprochen, 
und ihr Vermögen ihren bekannten Erben verabfolgt werden wird. s 
Nenftadt, den 16. März 1841. 5 . 
8 Königl. Landgericht. 


Am Sonntage den 22. Auguſt And in nachbenannten Kirchen zum 
SER =: erſten Male aufgeboten: 
St. Marin, Der Bürger und Kaufmann Herr C. Mich. Riehle hieſelbſt mit Jungfrau Jo⸗ 
hanna Horſchel. - 5 ER 
Der Pfarrer Herr Carl Ludwig Hellwich in Müggenahl mit Jungfrau Ling 


5 iévin. - 
Koͤnigl, Kapelle. . Johann Michael Henning, mit Jungfrau Eleonore Eliſabeth Domr 


2 browski. 5 
St. Nisolai. Der Junggeſell Carl Friedrich Horder mit der Igfr. Juliane Laskowski, des Neif⸗ 
ſchlägers Valentin Laskowski einzige Igfr. Tochter. 2 85 
Der Junggeſell Paul Kindel mit der Jafr. Ama Moria Schroder, des verſtor⸗ 
benen Schußmachermeiſters Carl Schröder jüngſte Igfr. Tochter, 


z 


1896 


ER % 8 8 
Si. Trinitatis, Der, Arbtitsmann Johann 


SE „ liczka. ; 

; Der Arbeitsmann Friedrich 

St. Johann. Der Malergebuͤlfe Carl Ednard Rieſeberg mit Jakr 
5 BE Der Maler Hm Guſtav Theodor Paulzen mil Sof 


Carl Aßmann mit Wilbelmine Henr 
Wilbelm Block mit Amalie Stephan. 


1 


iette Sch id. 5 


Anna Charlotte Klawitler, 
r. Amalie Juliane Wilhel⸗ 


BE mine Bochert. ; 
St. Catbarinen. Der Baͤckergeſell Wilhelm Leopold mit Caroline Großpietſch. 
St Barbara. Der Arbeitsmann Carl Friedrich Zander mit Reging Melzer 
St. Peter. Der Schuhmachergeſell Carl Wilhelm Bouguet mit Frau Friederike Wilhelm 
FR 210 Glaß geb. Bahr. i SEEN £ N 5 
— — —¼-— — Di 

Anzahl der Gebornen, Copulirten un 
— 5 — Vom 15. bis den 22. Auguſt 1841 
wurden in ſaͤmmtuchen Kirchſprengeln 27 geboren, 
; und 23 Perionen begraben. 


Schiffs Rapp o r . 
Ir Den 22. Auguſt geſegelt. 

jelcke — London — Getreide. guſt deſeg 

. Binder — : f 8 


ine 
55 


d Geſtorbenen. 
7 Paat copuurt; 


a2 


9 
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D. Gabrahn = 5 
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